
100 Jahre Innovation: Wie
ein kleines Familienunter-
nehmenzumWeltmarktfüh-
rer für Holzbearbeitungs-
undBetonmaschinenwurde.

Wie ein Familienbetrieb die Welt erobert

DÜRMENTINGEN – Das Dür-
mentinger Unternehmen, die
Maschinenfabrik Paul, öffne-
te am vergangenen Wochen-
ende zwei Tage seine Pforten.
Der Grund dafür war das 100-
jährige Bestehen der Firma,
das in diesem Jahr gefeiert
werdenkann.Dazuwurde die
Bevölkerung zu einem „Tag
der offenen Tür“ eingeladen,
umsieanderErfolgsgeschich-
te des mittelständischen
Unternehmens teilhaben zu
lassen. Neben regelmäßigen
Maschinenvorführungen
wurde den vielen Besuchern
ein sportliches Rahmenpro-
gramm sowie musikalische
Unterhaltung und Bewirtung
geboten.

Schon in der Eingangs-
/Empfangshallewar durchdie
Beflaggung ersichtlich, dass
das Unternehmen Paul welt-
weit agiert und sich mit zwei
Standbeinen zu einem füh-

renden Hersteller von Holz-
bearbeitungsmaschinen und
Maschinen zur Herstellung
von Spannbeton entwickelt
hat. An Schautafeln war die
100-jährigeErfolgsgeschichte
der Firma dokumentiert und
an den Stellwänden wurden
die zwei Sparten der Produk-
tion des mittelständischen
Unternehmens für die Besu-
cherinnen und Besucher ver-
ständlich und informativ dar-
gestellt. So instruiert,wurden
die Besucher durch die Pro-
duktionshallen geschickt,
um sich selbst ein Bild über
die Produktion zumachen.

Wenn Firmengründer Max
Paul noch sehen könnte, was
er aus kleinstenAnfängenhe-
raus entwickelt und gebaut
hat, angefangen von einer
Peitschenstock Roll- und
Glättmaschine im Jahr 1925
und der ersten Doppelbe-
säumkreissäge 1948, und wie
sich das Unternehmen heute
darstellt, wäre er sicher stolz.
Stolz, dass in dritter Genera-
tion Alexander und Maximi-
lian Paul sowie Barbara He-
ring als Geschäftsführer die
Geschicke der Firma erfolg-
reich leiten und kontinuier-

lich weiterentwickeln. So
wird derzeit neben dem
Hauptstandort Dürmentin-
gen in Riedlingen und Rott-
weil produziert und das mit
rund 300 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern. Rund 85
Prozent des Umsatzes resul-
tiert aus dem Export der Pro-
dukte. Und so arbeiten die
von der Firma Paul produ-
zierten Maschinen und Gerä-
te rund um den ganzen Glo-
bus.

Mit der Herstellung von
Maschinen und Zubehör für
die Herstellung von Spannbe-
ton hat man sich als Welt-
marktführer einen Namen
gemacht. Dabei ist egal, ob
mit den Produkten von Paul
Eisenbahnschwellen gefer-
tigt werden oder das ganze
Spektrum von Maschinen
und Zubehörteilen zum Ab-
schneiden, Spannen und Ver-
ankern von Spannstahl welt-
weit zumEinsatz kommt.

Stolz ist man bei Paul aber
dabei auch auf die leistungs-
stärkste Spannpresse, die je
in Dürmentingen konstru-
iert und gebaut wurde und
die am Hazelmeer-Stau-
damm in Südafrika zum Ein-

VonWolfgang Lutz satz kam. „Wir haben hierzu
eine Bündelspannpresse ge-
baut, mit der 91 Litzen, also
Stahlseile, gespannt werden
können“, so Manfred Buck,
Leiter Vertrieb Holz. In Zeiten
nach Corona hatte die Holz-
industrie massiv mit fehlen-
den Arbeitskräften zu kämp-
fen.

So wurde viel Arbeit in die
Entwicklung und Automati-
sierung gesteckt, die dafür
sorgte, dass schwere körperli-
che Arbeit der Vergangenheit
angehört. Vor allem die neu-
esteGenerationvonScannern
aus dem Hause Paul sorgt da-
für, dass künstliche Intelli-
genz das Holz derart präzise
unter die Lupe nimmt und so
entsprechend selektioniert.
Somit liefertdieKI einenieda-
geweseneZuverlässigkeit und
Präzision im Sortier- und Be-
arbeitungsprozess und er-
setzt somit auch schwere kör-
perlicheArbeit. „Mit demEin-
satz unserer Techniker und
Ingenieure haben wir es ge-
schafft, mit unserem Produkt
uns wieder an dieWeltmarkt-
spitzezukatapultieren“,freut
sich Barbara Hering von der
Geschäftsleitung.

Auf zukünftige Pläne und
Vorhaben des Unternehmens
angesprochen, soll der Stand-
ort Riedlingen geschlossen
und die Produktion an den
Hauptstandort verlegt wer-
den.DieAuslastung sei gut, so
Barbara Hering und „unsere
Techniker und Ingenieure so-
wie unsere Belegschaft ma-
chen einen hervorragenden
Job“. Für Manfred Buck ist
auch wichtig, wie die Ge-
schäftsführung mit Mut und
voller Zuversicht ihr Unter-
nehmenindieZukunft führt.

DerSommer ist vorüber,und
mit dem Herbst beginnt in
Bad Buchau erneut die Ver-
anstaltungsreihe „Goldene
Märchenzeit im Goldenen
Saal“.

Goldene Märchenzeit in Bad Buchau

BAD BUCHAU – Ab sofort kön-
nen Besucherinnen und Besu-
cher hier Geschichten lau-
schen, die nicht nur die Fanta-
sie anregen, sondern auch Le-

bensweisheiten vermitteln.
Zum Auftakt der neuen Saison
lädt die Autorin und Geschich-
tenerzählerin Barbara Forster-
Reum am Mittwoch, 22. Okto-
ber, um 19 Uhr zu ihrer Veran-
staltung „Der verwirrte Engel“
ein. Laut Veranstalter erwartet
das Publikum ein abwechs-
lungsreicherAbend, derUnter-
haltung und Überraschungen
bereithaltensoll.

Im Mittelpunkt der Ge-
schichtestehtderEngelAngeli-
na, der sich nachAbwechslung
sehnt. Obwohl es im Himmel
viele Möglichkeiten gäbe, wird
es ihr langweilig, und sie be-
schließt,aufdieErdezurückzu-
kehren.Dortmöchte sie erneut
versuchen,alsMenschzu leben
und ihre Aufgabe besser zu er-
füllen. Ob dies gelingt, bleibt
abzuwarten. Unterstützung er-

hält sie von Menschen mit En-
gelsflügelnundeiner engagier-
ten Reporterin. Am Ende der
Geschichte sollen alle Figuren
wichtige Erfahrungen und Er-
kenntnissegewonnenhaben.

Die Veranstaltung findet im
Goldenen Saal der Schlosskli-
nik Bad Buchau statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Der Eintritt beträgt fünf Euro.
(sz)

MOOSBURG – Die kleinste
selbständige Gemeinde im
Landkreis Biberach veranstal-
tet am Samstag, 25. Oktober,
ab 14 Uhr ein Herbstfest. Ein-
geladen sind alle, die Moos-

burg kennen und lieben oder
kennenlernenmöchten.

Es gibt Kaffee, Kuchen, Ge-
tränke und Saitenwürstle. Die
Jugendfeuerwehr übernimmt
die Bewirtung und erhält den

Herbstfest lädt auf Kaffee und Kuchen ein
Erlös. Neben Gästen werden
auchhelfendeHändegesucht.

Wer zum Gelingen des Fe-
stes beitragen möchte, kann
sich bei der Gemeinde unter
07582/2329 oder bei Alexan-

der Speiser unter
07582/9347440 melden. Mail:
a.f.w.speiser@t-online.de.
Ideen, Angebote und Kuchen-
spenden sind willkommen.
(sz)

DürnauerSingkreiskommt
wiederzusammen
DÜRNAU - Der Dürnauer Sing-
kreis trifft sich amDienstag, 21.
Oktober, um19Uhr imCaféGu-
gelhupf in Dürnau. Mit Akkor-
deonbegleitung singen die Teil-
nehmer einstimmig aus einem
Liederbuch. JedePersondarf ein
Lied auswählen. Neue Sängerin-
nen und Sänger sindwie immer
willkommen. Hugo Breit-
schmid bereichert den Abend
mitpassendenGedichten.

SVBadBuchaubietet
Bewegungs-Tanzan
BAD BUCHAU - Wer Freude am
Tanzen und Bewegung hat, sein
Gedächtnis trainieren, oder
auch mit netten Menschen zu-
sammenseinwill,der solltemit-
tanzen, so der Sportverein Bad
Buchau. Man braucht dazu kei-
nen Partner und es sind auch
keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Wer also Lust dazu hat, ab
dem23.Oktober etwas für seine
Gesundheit zu tun, der sollte an
dem Kurs teilnehmen. Nähere
Auskünfte bei den Übungsleite-
rinnen Andrea Malmer, Telefon
0157/73506746, info@gasthaus-
rosengarten.de und Jutta Sant-
herr, Telefon 01629606389,
ju.santherr@web.de.

Gemeinderatssitzung
inAltheim
ALTHEIM - Am Donnerstag, 23.
Oktober, findet, um 19 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses in
Altheim eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung mit an-
schließendem nichtöffentli-
chenTeil statt. Folgende Punkte
stehen auf der Tagesordnung:
Bürgerfragestunde, Eigenkont-
rollverordnung, Ergebnis der
Bestands- und Zustandserfas-
sung, Verkauf von Baugrund-
stücken, Verlosung, Bauhof: a)
Ersatzbeschaffung für den
Transporter; b) Ersatzbeschaf-
fung für den Mulchmäher, Ver-
trag mit dem Tierschutzverein
Landkreis Biberach, Anpassung
der Fundtierkostenpauschale,
Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Be-
schlüsse sowieVerschiedenes.

FreieStandplätzebeim
ZwiefalterWeihnachtsmarkt
ZWIEFALTEN - Der Zwiefalter
Weihnachtsmarkt verspricht
auch dieses Jahrwieder ein fest-
licher Höhepunkt der Advents-
zeit zu werden. Am 29. Novem-
ber verwandeln sich Rathaus-

platz und Münsterplatz von 11
bis 21 Uhr in eine weihnachtli-
cheWinterwelt, inderBesucher
sich auf kulinarische Leckerbis-
sen, eine großeVielfalt anhand-
gefertigten Produkten und eine
gemütliche Atmosphäre freuen
können. Aktuell sind noch freie
Standplätze verfügbar. Interes-
sierte können sichgerne imRat-
haus melden, Telefon
07373/20518, Mail an sabri-
na.geiselhart@zwiefalten.de.

Kabarett-Highlight
inderFederseehalle
SEEKIRCH - Eintracht Seekirch
lädt am Samstag, 25. Oktober,
zum Herbstkabarett in die Fe-
derseehalle Alleshausen ein.
Um 20 Uhr präsentieren Käthe
und Karl-Eugen ihr Jubiläums-
programm „20 Jahre Kächeles –
und die Ehe hält...“. Einlass ist
ab19Uhr.Die Zuschauer erwar-
tet eine humorvolle Zeitreise
durch zwei Jahrzehnte voller
chaotischer Alltagssituationen
und köstlicher Ehegefechte. Ti-
ckets kosten im Vorverkauf 20
Euro zuzüglich 1 Euro Versand-
gebühr und an der Abendkasse
23 Euro. Vorverkaufsstellen
sind die VR Bank Donau-Ober-
schwaben eG in Alleshausen,
Bad Buchau und Oggelshausen.
Tickets können telefonisch
unter 01778739259 oder per
Mail an herbstveranstal-
tung@eintrachtseekirch.onmi-
crosoft.com bestellt werden.
Weitere Informationen unter
www.eintracht-seekirch.com.

Einblickeinden
Bienenkalender
UNLINGEN - Der Vortrag findet
amMittwoch, 5. November, von
19 bis 21 Uhr im Musiksaal der
Donau-Bussen-Schule, Daugen-
dorfer Straße 39 in Unlingen,
statt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt5Euro.DasBienenjahrver-
läuft ganz anders als unser Ka-
lenderjahr –undauchdieNatur
sorgtdafür,dassjedesImkerjahr
ein wenig unterschiedlich aus-
fällt. ImkerWalterButschergibt
an diesem Abend spannende
Einblicke in die Praxis der Imke-
reiundzeigt,was imLaufe eines
Jahres im Bienenstock passiert.
Wie funktioniert der Bienenka-
lender? Zum Abschluss gibt es
noch Informationen rund um
das Thema Honig. Um Anmel-
dung wird gebeten unter der
Telefonnummer 95900 oder per
Email an: info@vhs-donau-bus-
sen.de (sz)

Kurz berichtet

Eine ausgestellte Bündelspannpresse zog die Aufmerksamkeit vieler Besucher auf sich. FOTO: WOLFGANG LUTZ
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Traueranzeigen

Totentafel

Ostrach/Kalkreute: Elisabeth Kordeuter * 21. März 1933 † 11. Oktober 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 24. Oktober 2025 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof Ostrach statt.

Meckenbeuren: Rita Bucher, geb Koch * 9. Oktober 1930 † 14. Oktober 2025

Trauerfeier am Freitag, 24. Oktober 2025 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Maria in Meckenbeuren mit

anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Schemmerberg: Theresia Spleiß, geb. Schmalenberger * 18. Juni 1935 † 18. Oktober 2025

Rosenkranz heute, Dienstag, 21. Oktober 2025 um 18.30 Uhr in Schemmerberg. Requiem am Mittwoch,

22. Oktober 2025 um 11.30 Uhr in der Hl. Geist Kirche in Göffingen, anschließend Beerdigung um 13.30 Uhr

in Schemmerberg.

Es ist zu früh, sagt das Herz.

Es ist die Erlösung, sagt der Verstand.

Du fehlst, sagt die Liebe.

Stukkateurmeister

Es vermissen dich

deine Ehefrau Anneliese

deine Kinder Dieter, Susanne und Markus

sowie alle Anverwandten

Paul Siebenrock
29.12.1938 - 16.10.2025

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren

Zeitpunkt im engsten Familienkreis auf dem

Friedhof in Langenenslingen statt.

Sterben, das ist der Weg zu dem Worte,

das ewig besteht,

wenn Himmel und Erde vergeht.

�

� Albert Ste�en
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